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Rülke: Die grün-rote Liebesheirat scheint sich beim Thema Stuttgart 21 als
Zwangsehe zu entpuppen

Beide Partner wollen Volksabstimmung nur riskieren, wenn Ergebnis in ihrem Sinne ist - Zu den ins
Stocken geratenen Verhandlungen zwischen Grün und Rot über das Bahnprojekt Stuttgart 21 sagte der
Vorsitzende der FDP-Landtagsfraktion, Dr. Hans-Ulrich Rülke:

„Die grün-rote Liebesheirat scheint sich beim Thema Stuttgart 21 eher als Zwangsehe zu entpuppen.
Beide Partner wollen eine Volksabstimmung nur riskieren, wenn das Ergebnis in ihrem Sinne ist. Die
nächsten Wochen werden zeigen, wer in der künftigen Koalition der Koch und wer der Kellner ist. Die
angebliche Partnerschaft auf Augenhöhe wird an diesem Thema zerbrechen.“


